
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Protokoll 
 
 

der 
 

Hauptversammlung des 
 

    Personalverbandes öffentlicher Verwaltungen 
Liechtenstein 

 
 
Datum: Donnerstag, 12. Mai 2022 
 
Ort: Kleiner Gemeindesaal, Balzers 
 
Zeit: 17.15 – 18.30 Uhr Durchführung der Geschäfte 
 18.30 – 19.30 Uhr Podiumsdiskussion 
 
Anwesend Vorstandsmitglieder 
 
 Thomas Klaus (Präsident) 
 Gabriele Binder (Vize-Präsidentin) 
 Gerhard Hermann (Beisitzer/Internet) 
 Barbara Caminada (Schriftführerin) 
 Arno Aberer (Beisitzer/Öffentlichkeit) 
 Hilde Frommelt (Beisitzerin) 
 
 
Anwesende Mitglieder 
  
 siehe Anwesenheitsliste/35 Mitglieder 

 



 

Traktanden 

 

1. Begrüssung 

Der PVL-Präsident Klaus Thomas begrüsst alle anwesenden PVL-Mitglieder herzlich zur 
Hauptversammlung 2022 und eröffnet die Hauptversammlung mit folgenden Traktanden 
gemäss Einladung; Änderungsanträge werden nicht gestellt: 

1. Begrüssung 
2. Appell und Wahl der Stimmenzähler 
3. Genehmigung Protokoll der Hauptversammlung 2021 
4. Genehmigung Tätigkeitsbericht 
5. Genehmigung Jahresrechnung und Revisionsbericht 
6. Entlastung Vorstand 
7. Wahlen 
8. Anpassung Statuten (gem. Beilage) 
9. Varia 
10. Podiumsdiskussion « Personalentwicklung und Attraktivität der LLV » 
11. Apéro 

 

2. Appell und Wahl des Stimmenzählers 

Als Stimmenzählerin wird Anna Adam bestimmt. Anzahl der anwesenden und 
stimmberechtigten PVL-Mitglieder: 35 Personen. 

Die Hauptversammlung ist somit beschlussfähig. Bei der Anpassung der Statuten wird eine 
4/5tel Mehrheit benötigt. 

 

3. Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung 2021 

Der Präsident geht auf die einzelnen Punkte des Protokolls der Hauptversammlung 2021 
ein. Das Protokoll der Hauptversammlung 2021 wird einstimmig genehmigt und 
verdankt. 

 

4. Genehmigung des Tätigkeitsbericht 2021 

Der Präsident Klaus Thomas gibt einen Rückblick auf das Jahr 2021: 

Die Botschaft lautet: Nur wer sich aktiv beteiligt, kann auch etwas bewegen. 

Der PVL-Vorstand traf sich im Jahre 2021 zu insgesamt 10 ordentlichen Sitzungen, welche 
teilweise virtuell stattfanden.   

Neben den regelmässigen Vorstandssitzungen sind vor allem die Treffen mit dem 
Regierungschef und die Teilnahme an den Amtsleiter/innenkonferenzen als 
institutionalisierte Termine zu nennen. 

Da die Wiederbelebung des «Gipfelitreffen» (Austausch mit dem Regierungschef in 
persönlicher Atmosphäre) ein Erfolg war, ist geplant, diese wieder jährlich zu organisieren. 



Der Vorstand informierte seine Mitglieder über aktuelle Themen mit drei Mitglieder-Infos 
und zwei Erscheinungen im «zemma» 

Es wurden 9 Fälle aktiv unterstützt und bei Bedarf Rechtsberatungen vermittelt. 

Stellungnahmen wurden keine verfasst. Neu fanden diverse interne 
Konsultationsverfahren statt, u.a. zur Anpassung der Staatspersonal- und 
Besoldungsverordnung. Hier würde sich der Vorstand wünschen, mehr Vorlaufzeit dafür zu 
erhalten, da dieser neben seiner Tätigkeit diese komplexen Sachverhalte studieren muss 
und vorher nicht in den Entstehungsprozess mit einbezogen wurde.  

Lohnrunde 2021/22: Es sind bis 2023 Lohnerhöhungen von 1 % vorgesehen. Davon 
entfallen 0.8% auf den fixen Leistungsanteil und 0.2% auf den variablen Leistungsanteil. 

Der PVL empfiehlt, bei den Lohnverhandlungen die massgebende Lohnsumme und das 
Stellenwachstum aufgrund gestiegener Aufgaben in der Landesverwaltung unabhängig 
voneinander zu bewerten. Es darf nicht sein, dass das Aufgaben-/Stellenwachstum 
mögliche Lohnerhöhungen verhindert. 

Der Mitgliederbestand per Ende 2021 zählt 390 Mitglieder. Im Jahr 2021 sind 11 
Neumitglieder dazugekommen. Demgegenüber stehen 16 Mitgliederaustritte infolge 
Austritts aus der Landesverwaltung sowie wegen Pensionierung. Thomas weist darauf hin, 
dass auch Pensionierte weiterhin Mitglied beim PVL bleiben können und erwünscht sind. 

Pensionsversicherung: Der Stiftungsrat hat eine Verzinsung der Sparguthaben der 
Aktivversicherten für das Jahr 2021 in Höhe von 5.0% beschlossen. Nach wie vor ist die 
Sanierung der Pensionskasse nicht gelöst und es wird vom PVL erneut vorgeschlagen, eine 
Trennung von Aktivversicherten und Rentnerkasse zu machen und diese durch die 
Arbeitgeberin auszufinanzieren. Dadurch können die Aktivversicherten ohne Altlasten und 
unerwünschten Umverteilung für Ihre eigene Rente ansparen, wie es das ursprüngliche 
Ziel und Versprechen des Landtages war. Dazu fehlte jedoch bis jetzt der politische 
Vorstoss.  

Das PVL-Mitglied Wendelin Lampert betont in diesem Zusammenhang den beherzten und 
engagierten Einsatz von Thomas Klaus im Stiftungsrat und bedankt sich um Namen der 
Mitglieder.  
 

Mitarbeit in Kommissionen:  Der PVL ist mit zwei Vorstandsmitgliedern als 
Arbeitnehmervertreter/in der Personalkommission aktiv. 

Der Tätigkeitsbericht 2021 wird einstimmig genehmigt und verdankt! 

 

5. Genehmigung Jahresrechnung und Revisionsbericht 2021 

Der Präsident erläutert die Jahresrechnung sowie den Revisionsbericht 2021. 

Da die Mitglieder zum Teil unregelmässig ihre Beiträge bezahlen, entstehen – so wie für 
das letzte Jahr – hohe Aussenstände. In der Vergangenheit wurden diese wiederholt 
abgeschrieben. Die beiden Rechnungsrevisoren Zanghellini Reinhold und Büchel Valentin 
empfehlen, auch dieses Jahr die offenen Mitgliederbeiträge abzuschreiben. In Folge wird 
diskutiert, wie grundsätzlich damit umgegangen werden soll. In Bezug auf die Mitglieder, 
welche nicht bezahlen, wurde die Frage gestellt, ob sie Mitglieder bleiben, was 



grundsätzlich bejaht wurde, da teilweise bezahlt und dann wieder nicht bezahlt werde. Das 
Revisionsteam machte den Vorschlag, den Beitrag direkt vom Lohn abziehen zu lassen, 
wobei nicht jede/r will, dass man weiss, dass man Mitglied beim PVL ist. 

Die Rechnungsrevisoren haben die Jahresrechnung geprüft, als in Ordnung befunden und 
empfehlen diese der Hauptversammlung zur Genehmigung.  

Die Jahresrechnung und der Revisionsbericht 2021 werden einstimmig verdankt und 
genehmigt. 

 

6. Entlastung des Vorstandes 

Die Entlastung des Vorstandes wird durch ein anwesendes Mitglied beantragt und 
einstimmig verdankt und genehmigt. 

 

7. Wahlen 

Thomas Klaus stellt sich zur Wiederwahl als Präsident zur Verfügung und wird von der 
Hauptversammlung einstimmig in seinem Amt 2022-2024 bestätigt. 

Caminada Barbara stellt sich zur Wiederwahl als Beisitzerin zur Verfügung und wird von 
der Hauptversammlung einstimmig in ihrem Amt 2022-2024 bestätigt. 

Hilde Frommelt stellt sich zur Wiederwahl als Beisitzerin zur Verfügung und wird von der 
Hauptversammlung einstimmig in ihrem Amt 2022-2024 bestätigt. 

Gerhard Hermann stellt sich als Beisitzer zur Wiederwahl zur Verfügung und wird von der 
Hauptversammlung einstimmig in seinem Amt 2022-2024 bestätigt. 

Der Präsident bedankt sich beim PVL-Vorstand für die geleistete Arbeit und freut sich auf 
eine weiterhin gute Zusammenarbeit. Ebenso bedankt der Präsident sich bei den 
Mitgliedern für das entgegengebrachte Vertrauen in den PVL-Vorstand. 

 

8. Anpassung Statuten 

Zusammen mit der Einladung zur Hauptversammlung waren den Mitgliedern die 
konkreten Formulierungen zur Anpassung der Statuten übermittelt worden. Die 
Notwendigkeit einer Anpassung resultiert aus den Erfahrungen der Corona-Pandemie und 
die Hauptversammlung nicht wie statuiert durchgeführt werden konnte. Dies soll in 
Zukunft flexibler möglich sein, siehe nachfolgender Auszug betr. Art. 8 und 9 der Statuten: 

Art 8: Die ordentliche Hauptversammlung findet einmal jährlich möglichst in physischer 
Form statt. 

Art. 9: Jede statutengemäss einberufene Hauptversammlung ist beschlussfähig, ohne 
Rücksicht auf die Anzahl der tatsächlich teilnehmenden Mitglieder. 

Zur Beschlussfassung genügt die einfache Stimmenmehrheit der Teilnehmenden… 

Für die Wahl der Mitglieder des Vorstandes ist die absolute Stimmenmehrheit der 
teilnehmenden Mitglieder….erforderlich 

Die Anpassung der Statuten wurde einstimmig angenommen. 



 

9. Varia/Anregungen Wünsche 

Es wird nach den Rechtsfällen gefragt. 

Dabei handelte sich hauptsächlich um Integritätsverletzungen und Mobbingfälle. Der 
Präsident merkte hierzu  an, dass es eine Sensibilisierung der Mitarbeitenden braucht, 
damit sie die Warnsignale erkennen und frühzeitig reagieren können. Sie benötigen zudem 
ein funktionierendes Instrument an die Hand, um sich zu wehren. 

Der Präsident verweist auf das Reglement betreffend Mobbing und sexueller Belästigung. 
Die Lehrerschaft hat anscheinend keinen Zugriff zum Intranet und kennt auch das 
Reglement nicht. Reto Mündle sollte deshalb konsultiert werden. Allgemeine Anmerkung: 
Die Informationen der Landesverwaltung erreichen die Lehrerschaft nach wie vor nicht 
(kein Zugang zum Intranet). 

Im Falle eines Mobbingfalles kam die Frage auf, ob es eine neutrale Anlaufstelle dafür gibt. 
MOVIS wurde genannt, wobei die Vertreterin vom Oberlehrerverein auf Mobbing.li 
verwiesen hat. 

Bezüglich der Pensionskasse entstand eine lebhafte Diskussion, in der u. a. die Frage 
aufkam, wie eine Trennung der Kassen (Aktive – Rentner) realisiert werden könne. Generell 
wurde festgehalten, dass die Verantwortung bei der Politik liegt (siehe auch Trkt. 4 und 
Tätigkeitsbericht). 

 

Schlusswort 

Es ist dem Präsidenten ein aufrichtiges und wichtiges Anliegen, den Vorstandsmitgliedern, 
allen Kolleginnen und Kollegen, sowie allen Helfer/innen und „guten Geistern“ herzlich für 
die Mitarbeit im abgelaufenen Verbandsjahr sowie für die wertvolle Unterstützung zu 
danken. Wir werden die Anregungen in unsere Arbeit aufnehmen. 

Der PVL-Präsident bedankt sich bei den anwesenden Mitgliedern, schliesst die 
Hauptversammlung um 18.30 Uhr begrüsst alle Anwesenden zur Podiumsdiskussion. 

 

 

10. Podiumsdiskussion 

Im Anschluss begrüssten das PVL-Präsidium, Gabriele Binder und Thomas Klaus Herrn 
Regierungschef Dr. Daniel Risch und Thomas Kind als Amtsleiter vom APO, sowie Tanja 
Cissé (Moderation). Es wurde über die Attraktivität und die Mitarbeiterentwicklung 
diskutiert. 

Es war eine sehr belebte Diskussion in welcher seitens des PVL Präsidenten die wichtige 
und enorme Leistung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Öffentlichen Verwaltung 
angesprochen wurde und dies mit der tiefsten Staatsquote überhaupt. Dies sollte 
vermehrt auch gewürdigt werden. Das Staatspersonal darf und soll stolz sein auf diese 
Leistungen, welche nur gemeinsam möglich sind. Die Attraktivität zu steigern sei auch eine 
Investition in die Zukunft und Aufgabe der obersten Führung. 



Seitens des Regierungschefs wurde vor allem die Umsetzung der Personalstrategie sowie 
Personalentwicklung betont wo man noch Potential sieht. Auch die gute und wichtige 
Zusammenarbeit mit dem PVL wurde betont, welche wieder ausgebaut und vertieft 
werden soll. Ziel sei es Gutes gemeinsam noch besser zu machen. 

Es gab keine Fragen aus dem Publikum. 

 

 

11. Apéro 

Anschliessend lud der PVL zu einem gemeinsamen Apéro mit Peter’s Foodtruck ein. Dabei 
fanden viele interessante Gespräche unter allen Teilnehmern statt. 

 

 

 

Für das Protokoll: 

Caminada Barbara 
 


	Datum: Donnerstag, 12. Mai 2022

